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Mitglied der Bildungskommission der Gemeinde Büron 

(Ausgabe vom 14. Januar 2022) 

 

 

 

Art. 1 Gesetzlicher Auftrag 
 

Die Bildungskommission (BiKo) der Gemeinde Büron hat gestützt auf das kantonale Gesetz 

über die Volksschulbildung VBG (SRL Nr. 400a) vom 01. Januar 2020 den gesetzliche Auftrag 

nach § 47 Bildungskommission wie folgt: 
 

1 Die Bildungskommission ist unter Vorbehalt der Zuständigkeit des Gemeinderates für die 

Ausgestaltung des kommunalen Volksschulangebots zuständig. 
 

2 Die Bildungskommission 

a) legt die Organisation des vom Gemeinderat festgelegten kommunalen Volksschulange-

bots auf Antrag der Schulleitung fest, 

b) bereitet den Leistungsauftrag zuhanden des Gemeinderates vor, 

c) genehmigt von der Schulleitung erstellte Grundlagenkonzepte, 

d) genehmigt das Leitbild und das Jahresprogramm der Schule, 

e) wählt die Schulleitung, 

f) überprüft die Tätigkeit der Schulleitung und die Qualität der Aufgabenerfüllung, 

g) nimmt weitere von der Gemeinde übertragene Aufgaben wahr, 

h) sorgt für die eigene Aus- und Weiterbildung. 
 

Auf der Basis des kantonalen Auftrages richtet sich die Bildungskommission an die kommunale 

Schulverordnung für die Bildungskommission der Gemeinde Büron (Ausgabe 11. Dezember 

2017). 

 

 

 

Art. 2 Konkrete Aufgabe 
 

Die Bildungskommission erarbeitet in Zusammenarbeit mit der Schulleitung den jährlichen 

Leistungsauftrag mit folgenden Schwerpunkten: 

- kurz- und mittelfristige strategische Ziele für alle Schulbereiche unter Berücksichtigung 

kantonaler Vorgaben und aktueller gesellschaftlicher Themen; 

- die Ausgestaltung der Angebote (Errichtung und Aufhebung von Klassen, Zusammenle-

gung und Teilung von Klassen, Gesuche um Führung von Klassen im Unter- oder Überbe-

stand); 

- Definition des Grund- und Zusatzangebotes. 
 

Die Bildungskommission erarbeitet mit und genehmigt 

- das Leitbild, 

- das Funktionendiagramm, 

- die Schulordnung (inklusive Abwesenheits- und Dispensationsreglement), 

- die Mehrjahresplanung, 

- Schulentwicklungsprojekte (Entwicklung der Schulorganisation, integrative Förderung 

und integrative Sonderschulung, Begabungsförderung, Elternmitwirkung, Beurteilungs-

formen, ICT, schulergänzende Betreuungsangebote, usw.) im Rahmen der kantonalen 

Vorgaben, 

- die Schulorganisation (Unterrichtszeiten, Schulhalbtage, Blockzeiten, Schulferien usw) 

- Grundlagenkonzepte. 
 

Die Bildungskommission wählt und führt die Schulleitung: 

- das BiKo-Präsidium ist vorgesetzte Stelle der Gesamtschulleitung und übernimmt hier die 

Führungsaufgabe, 

- kontrolliert und überprüft die Tätigkeit der Schulleitungsmitglieder; 

- die Qualität der Aufgabenerfüllung. 
 

Die Bildungskommission bildet sich kontinuierlich weiter. 
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Art. 3 Organisation und Leistungen der Bildungskommission 
 

Jedes Mitglied der Bildungskommission ist zuständig für zugewiesene thematische Aufgabenbe-

reiche/Ressorts der Schule und übernimmt hierzu die Verantwortung und erarbeitet notwendige 

Entscheidungsgrundlagen für die Bildungskommission. Die Entscheidungen zu allen Themen aller 

Ressorts werden vom Gesamtgremium gefällt. 
 

Ressort  Haupttätigkeit Gemeinsam 

Ressort 1  (ca.180-200 h)   

Präsidium Gesamtleitung der Bildungskommission  

Gesamtleitung Vorbereitung und Leitung der BK-Sitzungen  

 Aufsicht über Ressortarbeiten  

 Weiterbildung Bildungskommission  

 Allg. Öffentlichkeitsarbeit (Behörden, Medien, Parteien, 
Verbände, Kant. Stellen) 

 

 Vernehmlassungen  

 Leitung und Aufsicht über die Schulleitung  

 Beurteilung der Schulleitung  

 Krisenmanagement SL, GP 

Verantw.: Hans Lütolf SSA  

Stellvertr.: Nicole Fässler  Rechtsfragen DVS, SL 

Ressort 2   

Finanzen, Infrastruktur Budget erstellen SL  

Schulverwalter Verwaltung Globalbudget SL 

 Personalaufwand SL 

 Koordination Surental / Sek I Kommission SL 

 Festlegung Klassen, Schülerzahlen, Schulgelder GR 

 Infrastruktur Schulanlage BK, SL 

 Schulraumplanung Re 1, SL 

 Schülertransport SL 

 Abrechnung Bildungskommission Re 1 

 Verbindung zu Gemeinderat  

Verantw.: Giovi De Rosa 
Stellvert.: Hans Lütolf 

Übriges Schulwesen (Sonder-, Kantonsschulen, Lehr-
lingswesen) 

 

Ressort 3 (ca. 60-70 h)   

Qualitätssicherung/ Qualitätssicherung, -entwicklung, Qualitätsmanagement SL 

Schulentwicklung/Personelles Schulentwicklung  SL 

 Leistungsauftrag SL 

 Personalmanagement (Beratend) SL  

 Massnahmen externe Evaluation SL 

Verantw.: Nicole Fässler Controlling interne Evaluation Re 1 

Stellvert.: Giovanni De Rosa Konfliktmanagement Re 1 

Ressort 4 (ca. 70-80 h)   

Administration Allgemeine Administration  

Betrieb & Organisation Protokolle, Beschlüsse, Pendenzen BK 

 Korrespondenz  Re 1 

 Freud und Leid, Jubiläen SL, BK 

 Gesundheitswesen SL 

 Gesundheitsbetreuung BK 

 Rahmenbedingungen für Schulbetrieb 
(Ferienplan, Weisungen, Lager, Schulordnung…) 

SL 

Verantw.: Dany Pfulg 
Stellvert.: Ruth Wyss 

Bearbeitung und Aktualisierung von Konzepten und Reg-
lementen 

BK, Sekreta-
riat 

Ressort 5 (ca. 60-70 h)   

Elternbildung/Elternmitwirkung Elternmitwirkung / Elternmitgestaltung (Elternrat) SL, LP 

Lernende Elternbildung  

 Lernenden Partizipation (Schüler + Klassenrat) SL 

 Schul- und familienergänzende Tagesstrukturen Re 2 

 Projekte  

 Kommunikationskonzept BK, SL 

Verantw.: Ruth Wyss Information Öffentlichkeit Eltern / Poschtab SL, Re 1 

Stellvert.: Dany Pfulg Interne Veranstaltungen SL 
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Zu den erwarteten Leistungen eines Mitglieds der Bildungskommission gehören: 
 

- Teilnahme an den Sitzungen der Bildungskommission (8x jährlich, finden grundsätzlich 

donnerstagabends statt) 

- Teilnahme an Klausuren mit Schulleitung (1x jährlich halbtägig, Termine werden gemein-

sam bestimmt) 

- Teilnahme am Kontaktgespräch mit dem Gemeinderat (1x jährlich, finden montagabends 

statt) 

- Teilnahme an internen Austauschtreffen mit Lehrpersonen und Mitarbeitenden der Schule 

(mind. 5x jährlich) 

- Arbeitsgruppen- und/oder Kommissionssitzungen 

- sorgfältige Sitzungsvor- und -nachbearbeitung 

- Aktenstudium 

- Arbeitsgruppentätigkeit 

- Korrespondenz (E-Mail, Telefonate) 

- Weiterbildungen 

- repräsentative Anlässe 

 

 

 

Art. 4 Anforderungsprofil 
 

Um die anspruchsvollen und vielfältigen Aufgaben der Bildungskommission ausführen zu können, 

sollten idealerweise die folgenden Voraussetzungen erfüllt sein. 
 

Voraussetzungen 

- Positive Einstellung zur Schule und zum Staat 

- Interesse für und Kenntnisse über gesellschaftliche Entwicklungen und Tendenzen 

- Interesse für kommunale Belange 

- guter Ruf und Leumund 

- Zeitliche Verfügbarkeit und Flexibilität 

- Bereitschaft zu gezielter Aus- und Weiterbildung 

- Bereitschaft zu einem mehrjährigen Engagement 
 

Selbstkompetenzen 

- Gradlinigkeit, Sachlichkeit, Empathie 

- Flexibilität und Eigenständigkeit 

- Engagement 

- Offenheit, Interesse und Motivation 

- Verschwiegenheit und Diskretion 

- Durchsetzungsvermögen 

- Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen 
 

Sozialkompetenz 

- Integrität und Loyalität 

- Team- und Konsensfähigkeit 

- Kommunikationsfähigkeit 

- Fairness 
 

Fach- und Methodenkompetenzen 

- gute Allgemeinbildung 

- lösungsorientiertes Denken und Handeln 

- Planungs- und Entscheidungsfähigkeit 

- gute EDV-Kenntnisse (Office, Internet) 

- Kenntnisse des Schweizerischen Bildungswesens, insbesondere der Volksschule 

- Bereitschaft, sich Fachkompetenzen anzueignen in gezielter Aus- und Weiterbildung 

- Fähigkeit zum konzeptionellen Denken 
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Art. 5 Aus- und Weiterbildung 
 

Der Verband der Bildungskommissionen Kantons Luzern VBLU organisiert Einführungskurse für 

neue Mitglieder und Präsidien von Bildungskommissionen. Zudem bietet der VBLU jährlich ein 

umfangreiches Weiterbildungsprogramm mit Kaderkursen, Fachkursen und Informationsveran-

staltungen. 
 

Die Dienststelle Volksschulbildung DVS organisiert jedes Jahr im Januar einen ganztägigen Wei-

terbildungstag zu aktuellen Schulthemen. 
 

Es können auch andere Weiterbildungsangebote besucht werden zum Erwerb von Kenntnissen 

und Kompetenzen, welche für eine erfolgreiche Tätigkeit als Mitglied der Bildungskommission 

erforderlich sind. 
 

Für die obligatorische Weiterbildung steht der Bildungskommission jährlich ein Budgetbetrag zur 

Verfügung, der Besuch der Weiterbildung gilt als Leistungszeit. 

 


